
13. Beiblatt Boiblatt zrrr ParlamontskorresDondenz 

53/J 

der ~bg. Dr. van Ton gel rrnd Genossen 

8n don BundGsministGr für Fin::1l1zen? 

betreffend Unfallsrent,:;,nzahlunG 2n Richord 1!Vipler 

-0.-0-.-.-

Horrn Richard Wipler 9 Perchtoldsdorf 9 ymrdo vom Deutscllün rleic:: im Jahre 

1940 o in..:; I.Ionatsrantc von 450 RM bis zrrm 75. Lebensjahre zlwrlmnnt, weil er 

von einem WohrmachtsclUto niedergestossel1_ worden war und durch die erlittenen 

VerletzunGen seinen BerLu als Pianist nicht mehr ausübon kOlliite~ dicso Rente 

wurde ihm auch bis 1945 ausbezahlt. 

]2S Bundesministerium für Fim1l1zen hat mit Schreiben vom l6.11.:t955~ 

Z1. 137040-16/55 , eine Übernahme dLcser Forderung durch di:..; Republik Östorrcich 

abgelehnt. Lls Begründung diente 9 dass die Frage der EntschädiGunG östor­

reichischor St82tsbürgor für don im ~rtikül 23 § 3 des Staatsvertragos ausge­

drückten Verzicht Giner künftigen g<3 setz1ichon Regelung vorbehalt]n bloibe. 

lluch rEit dnem weiteren Erl[lss vom 27.4.1959, Z1.23.47l-16/59 wu.rde c1ios8r 

standpunkt Qufrochterhcü ten. 

DLJ OberfinClnzdirGktion Köln hat n2mens dur Bundosrepl1.blik eiEe Ro.;olung 

untor Himveis ~'uf d.::;n im stc\2tsvartrag erklärt8n Verzicht um die Bostimr,l\h"lgen 

des VGrmögensvcrtrages zwischen der Eundesrepublik Deutschland und Österreich 

a bgc; lehn t. 

Dn die Verpflichtung Österreichs, seine: durch den im st8.2tsvortrag aus­

ge sprochenon Varz5 cht geschädigten Stao.tsbürger zu entschädigen, -nohl fIQch 

§ 365 ARGB. feststeht, die in flussicht ge'Jstell te gosGtzliche Rcgo1un,:-:; aber noch 

/ imlner nicht orfolgt ist, müsscm vorläufige Bestimmungen getroffen ymrdcm, um 
. helfend 

in Notfällen7eingreifen zu können. 

Die gefertigten llbgeordnGten richten dahor Eeil den Herrn Bundesminister 

für Pinanzcn die 

A n f r Cl g e ~ 

Ist der,Hc1rr Bund8sministor für Fino.nzen bondt, zur ErfüllunG der Öster­

reich ob1L:genden Enteignungsentschädigl1l1g Herrn Hichard Wiplor und o_mleren 

hilfsb,::dÜYftigen Personen angemessene Vorschüsse auf ihre Lnsprlicho ZL~ gowähren? 

-.-.-.-.-
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